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Wechselunterricht und Neuerungen Hygieneregeln  
Information für Eltern und Schülerinnen und Schüler 

 

1. Wir müssen Masken im Unterricht, auf dem Pausenhof, sowie auf dem Weg dorthin und im restlichen 
Schulgelände ordnungsgemäß tragen. 

Das Tragen von medizinischen Masken („OP-Masken“) wird empfohlen. Das Tragen von z.B. selbstgenähten 
MNB ist aber weiterhin zulässig. Die Masken müssen aber in jedem Fall intakt und frisch gewaschen sein.  

2. Wir müssen die Maske auch schon vor Unterrichtsbeginn tragen. Ohne Maske darf man das 
Schulgelände nicht betreten. 

3. Wir müssen eine Ersatzmaske in der Büchertasche haben. 

4. Wir waschen uns so oft es geht die Hände oder desinfizieren sie (auch eigenes Desinfektionsmittel möglich). 

Die Desinfektionsspender in den Schülertoiletten sollen genutzt werden. Diese ersetzen aber kein gründliches 
(30 Sekunden) Händewaschen! 

5. Wir beschützen uns und die anderen und haben keinen Körperkontakt. 

6. Wir achten aufeinander und leihen uns 
deshalb keine Materialien oder Essen/Trinken 
voneinander aus. 

7. Wir bringen unser Pausenbrot und 
genügend zu Trinken von zuhause mit. 

Während des Wechselunterrichtes wird es 
keine Essensausgabe über den Pausenverkauf 
oder die Mensa geben.  

8. Während der Unterrichtszeit dürfen wir 
nach Erlaubnis der Lehrkraft auf dem Gang 
etwas trinken. 

9. Wir essen nur in der Pause in unseren 
Klassenbereichen auf dem Pausenhof. 

10. Wir halten uns in der Pause nur in unserem 
Klassenbereich auf und tragen auch hier die Maske und geben aufeinander Acht. 

 

 

 



 

 

11. In der Pause dürfen wir ohne Maske essen und trinken, müssen aber einen Mindestabstand von 1,5 Metern 
einhalten. 

12. In der Schule halten wir auf Gängen und Treppenaufgängen das Rechtsgebot ein, das heißt wir versuchen 
möglichst auf der rechten Seite des Ganges zu laufen. 

13. Vor der ersten Unterrichtsstunde und nach den Pausen haben wir unsere Hände gewaschen oder 
desinfiziert (auch eigenes Desinfektionsmittel möglich). 

14. Wir lüften unser Klassenzimmer in den Zwischenpausen, Pausen und wenn immer möglich. 

Die CO2-Ampeln in den Klassenzimmern sorgen für eine zusätzliche Rhythmisierung beim Lüften.  

15. Wir beachten die Hust- und Niesetikette und nutzen unseren Ellenbogen und waschen uns nach dem 
Naseputzen die Hände oder desinfizieren sie (auch eigenes Desinfektionsmittel möglich). 

16. Wir vermeiden große Ansammlungen und achten auf Abstand 

17. Wir achten auf die Toilettenregeln (Siehe Erklärung) 

18. Wir halten uns an die Regeln der Innenpausen (z.B. bei Regen) 

 

Toilettenregeln: 

 Toilettengänge sind nur während des Unterrichts möglich, nicht in den Pausen  

 Maximal 4 Schüler dürfen den Toilettenraum gleichzeitig betreten 

 Die nutzbaren Kabinen sind gekennzeichnet 

 Vor dem Toilettengang wird bei der Lehrkraft eine „Toiletten-Wäscheklammer“ an die Schüler*innen 
ausgegeben 

 Die Wäscheklammer wird vor dem Betreten der Toiletten an das dafür vorgesehene Blatt an der Tür 
geheftet und nach dem Verlassen wieder mitgenommen 

 Somit wird angezeigt wie viele Schüler*innen gerade im Raum sind. Sind die vier Plätze für die 
Wäscheklammern besetzt, muss vor der Tür gewartet werden, bis ein Schüler die Toilette wieder 

verlässt 

 In den Toiletten herrscht Maskenpflicht 

 Im Sekretariat können auch „Toiletten-Wäscheklammern“ geholt werden, diese müssen auch dorthin 
wieder zurückgebracht werden 

Innenpausen 

 Hälfte der Klasse darf im Klassenzimmer bei großem Abstand und geöffneten Fenstern essen 

 Die andere Hälfte hält sich vor dem Klassenzimmer auf 

 Die Schüler*innen dürfen auf dem Gang nicht essen oder trinken! Getränke und Brotzeitdosen bleiben 
im Klassenzimmer 

 Nach 10 Minuten wird gewechselt 

 

 

 



Gestaltung des Wechselunterrichtes: 

Daheim- Gruppe: 

 Die Schüler*innen werden gemäß dem neuen Stundenplan unterrichtet, d.h. an den Tagen, an denen sie 
zu Hause sind gilt der gleiche Stundenplan wie für die Präsenz-Gruppe 

 Die Lehrkräfte laden für diese Stunden bis spätestens 19 Uhr am Vorabend die Arbeitsaufträge für die 
Gruppe zu Hause auf Mebis hoch 

 Zudem wird ein kurzer Plan (z.B. mit Buchseiten, Aufgaben, Links…) auch auf Teams hochgeladen, falls 
es zu technischen Problemen kommen sollte 

 Die Schüler*innen der Daheim-Gruppe werden nicht über Teams oder andere Kanäle zum 
Präsenzunterricht zugeschaltet! 

 Abgaben auf Mebis sind möglich (diese sind aber nicht starr an die Unterrichtszeiten geknüpft; Abgabe 
z.B. bis 18 Uhr) 

 Die Arbeitsaufträge überschreiten nicht den Umfang eines regulären Unterrichtstages  

 Der Fokus wird auf Wiederholen, Üben und Vertiefen gelegt 

 

Präsenz-Gruppe 

 Die Präsenz-Gruppe wird nach neuem Stundenplan beschult 

 Die Strukturierung des Unterrichtes wird situativ und adäquat von der Lehrkraft angepasst 

 Der Fokus liegt bis zu den Osterferien auf Wiederholen, Üben und Vertiefen des bisherigen Stoffes und 
nicht auf der Erarbeitung von neuem Stoff  

 Die Lehrkräfte unterstützen die Schüler*innen beim sozialen Ankommen in der Schule und nutzen die 
Präsenzzeiten mit der Gruppe dafür intensiv 
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